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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 281.
Freitag den 6. Dezember 1907.

(5013) 3 - 1 g.ii4.!)96.
Kundmachung.

Vom Veginne des I. Semesters des Stu»
dieiljahres 1907/08 gelangt die H r . K a r l
Wernersche Universitätsstipendienstiftunss für
Theologen »nit dem Bezüge jährlicher 1200 X
zur Verleihung.

Zweck der Stiftung ist, begabten jungen
Männern, welche sich dem theologischen Lehr»
amte widmen wollen, die Anregung zu einem
gelehrten Betriebe und zur schriftstellerischen
Vertretung theologischer Studien zu verschaffen.

Das Stipendium wird für drei aufeinander
folgende Jahre verliehen.

Zum Stipendiengcnufse sind berufen Dok»
toren oder Doktoranden der Theologie, welche
Kandidaten des theologischen Lehramtes in den
im Reichsrate vertretenen Königreichen und
Landein find und in Ermangelung folcher Ve«
Werber Kandidaten des Religionslehramtes an
einer in den bezeichneten Kronländern befindliche»
Mittelschule.

Jeder Bewerber muß österreichischer Staats-
bürger und der deutschen Sprache mächtig sein,

Bewerber aus den Kronländern Nieder»
österreich, Oberösterreich und Salzburg haben
den Vorzug.

Jeder Bewerber hat sich zu verpflichten,
einen dreijährigen philologischen oder historischen
Kurs an der Wiener Universität oder nach
Umständen an einer anderen Universität mit
deutscher Vortragssprache in einem der in dem
Reichsrate vertretenen ltronländer zurückzulegen.

Kandidaten des theologischen Lehramtes,
welche sich um das Stipendium zur Frequeu»
ration des philologischen Kurses bewerben, haben
nachzuweisen, das; sie bereits das Rigorofum
aus den Vibelfächern mit gutem Erfolge zurück-
gelegt haben, während solche Bewerber um das
Stipendium zur Freqnentation des historischen
Kurses den Nachweis zu liefern haben, daß sie
sich bereits dem Rigorosum aus der Kirchen»
geschichte mit entsprechendem Erfolge unterzogen
haben. Bewerber, welche Kandidaten des Reli»
aionslehramtes an Mittelschulen sind, müssen
sich anheischig machen, das philosophische Dol-
torat an einer der obbezeichneten Universitäten
zu erwerben.

Jeder Bewerber hat die Zustimmung seiner
geistlichen Vorgesetzten zu seiner Bewerbung aus»
zuweisen und sich zu verpflichten, während der
Zeit des Genusses des Stipendiums sich jeder
zerstreuenden Nebenbeschäftigung, Beteiligung
an politischen Vereinen lc. zu enthalten und aus«
schließlich nur den« Zwecke, um dessenwiNcn
ihm das Stipendium verliehen wurde, zu leben.

Bewerber um dieses Stipendium haben
ihre mit den nötigen Stndienzeuanisscn und
den sonst erforderlichen Belegen versehenen G o
suche bis längstens

15. F e b r u a r 1 9 0 8
bei der l. l . mederösterrcichischen Statthalterei
in Wien einzubringen.

K. l . Landesregierung für Kraiu
Laibach, am 23. November 1907.

(5016) St. 906 z 1. 1907
a. o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z dne 26. oktobra 1887,

dež. zak. št. 2 z 1. 1888., razglaša se a tern
6 k l e p p o s t o p a n j a , tikajočega Be na-

drobne razdelbe skupnih zemljišč zemljiSko-
knjižni vlož. 726 davčne občine Lukovek med
posestniki iz Lukovka v sodnem okraju
Trebnje, ker je popolnoma zvršena ta agrarska
operacija.

Z dnevom, ko so objavi to razglasilo,
neha glcde te agrarsko operacije pristojnost
agrarskih oblastev, tako da lc-ta ostanejo
odslej pri8tojna samo šo v razsojevanjo v
§ 100. zakona z due 26. oktobra 1887, dež.
zak. st. 2 z 1. 1888, v misel vzetih zahtev.

C. kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

V Ljubljani, dne 29. novembra 1907.

Z. 906 äe 1907

Kundmachung.
Genläß 8 1W des Gesetzes vom 26. Ok-

tober 1867, L. G. B l . Nr. 2 6« 1888, wird
hiemit der Abschluß des V e r f a h r e n s ,
betreffend die Spezialteilung der Gemeinschafts-
gründc Grundb.Einl. 72li Kat'Gem. Lulovek
unter die Insassen von Lukooel im Gerichtsbezirke
Treffen nach gänzlicher Beendigung dieser agra>
rischen Operation kundgemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung er°
lischt hinsichtlich dieser agrarischen Operation
die Zuständigleit der Agrarbehörden, so daß
letztere fortan nur noch zur Entscheidung über
die in dem 8 !00 des Gesetzes vom 26. Ol-
tober 1887, L. G. B l . Nr. 2 ä« 1688, vor«
gesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

K. k. Lllndeslommissisn für agrarische
Operationen in Kram.

Laibach, am 29. November 1907.

(B017) Št. 905 z 1. 1907
a. o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z dne 26. oktobra

1887, dež. zak. St. 2 z 1. 1888., razglaša se
s tern s k l e p p o s t o p a n j a , tikajočoga se
nadrobne razdelbe skupnib zemjišč zemljiško-
knjižni vložek 61 davčne občine Sušice med
posestniki iz Sušice, v sodnem okraju Višnja-
gora, ker je popolnoma zvršena ta agrarska
operacija.

Z dnevom, ko se objavi to razglasilo,
neha glede te agrarske operacijo pristojnost
agrarskih oblastev, tako da le-ta ostanejo
odslej pristojna samo še v razsojevanje v
§ 100. zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 z 1. 1888., v misol vzetili zahtev.

C. kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

V Ljubljani, dne 29. novembra 1907.

Z. 905 llo 1907

Kundmachung.
Genläß § 1t)6 des Gesetzes vom 26. Ol«

tober 1667, L. G. B l . Nr. 2 6« 1886, wird
hiemit der Abschluß des V e r f a h r e n s ,
betreffend die Spezialteilung der Gemeinschafts-
gründe Grundbuchs «Einlage 61 Katastralgc«
meindc Susicc unter die Insassen von Susice
im Gerichtsbezirlc Weixelburg nach gänzlicher
Beendigung dieser agrarischen Operation kund-
gemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung er«
lischt hinsichtlich dieser agrarischen Operation
die Zuständigleit der Agrarbehörden, so daß
letztere fortan nur noch zur Entscheidung über
die in dem § 100 des Gesetzes vom 26. Ok-
tober 1887. L. G. N l . Nr. 2 do 1888, vor.
gesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

K. t . Landeslommission für agrarische
Operationen in Krain.

Laibach, am 29. November 1907.

(5020) ^ ^ 1 ^ / 1 _
7.

Versteigerungs-Edilt.
Über Antrag des Masseverwalters

Herrn Dr. Edvin Ambrositsch in Laibach
f i n d e t am 13. J ä n n e r 1 9 0 8 ,

vormittags 9 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 4, in
Oberlaibach, die Versteigernng der in
die Konkursmasse Theodor Fröhlich,
Bierbrauereibesitzer in Oberlaibach ge-
hörigen und in Oberlaibach liegenden
Realitäten, als:

1.) Einlage Z. 476 der Katastral-
gcmeinde Neuoberlaibach, bestehend aus
einem ein Stock hohen gemauerten Wohn-
gebäude, Bierfabrik, der Malzfabrik,
bestehend ans zwei Malztennen und
einem Malzdörregebäude, einem Eis-
keller, einem Vierabzugsleller, einem
Wagenschuppcn, einer Braucreikanzlei,
einem Kessel- und einem Maschinenhause,
der Eisgruben, einem Lagerleller nebst
vollständiger Einrichtung und acht
Grundparzellen im Ansmaße von 1 l i ^
68 a 27 in- samt Zubehör, bestehend
ans Bierbrauereivorrichtungen, Bier-
fässer, Vierflaschen, diverse Kisten mit
mehreren tausend Flaschen, kupferne
Kessel, zwei Pferden, mehreren Bier-
wagen, mehreren Bottichen und Lager-
fässern, Kaltwasserrcservoiren, Kühlappa-
raten und anderen Einrichtungsgegen°
ständen.

^.) Einlage Z. 473 der Katastral-
gemeindc Neuoberlaibach, bestehend aus
dem Wohnhause Nr. 8 an der Reichs-
straße, ein Stock, gemauert, nebst Re>
mise und Stallgebäude und einer
Gartenparzelle im Ausmaße von 1841 ni^.

3.) Einlage Z. 257 der Katastral-
gemeinde Neuoberlaibach, bestehend aus
drei Grundparzellen im Ansmaße von
2 ba 49 a 57 u i ' mit einem nicht
benutzten Ringziegelofcn, einer Schuppen
und zwei Ziegeltrockenschuppen.

4.) Einlage Z. 750 der Katastral-
gemeinde Neuoberlaibach, bestehend aus
einer Ackerparzelle im Ausmaße von

1 Iis, 29 a 55 in? mit einem nicht-
benutzten Fabritsrauchfange.

Die Realitäten gelangen einzeln zur
Versteigerung.

Der Schätzungswert dieser Liegen-
schaften samt Zubehör beträgt, und zwar:

1.) Jener der Realität Einl. Z. 476
der Katastralgemeinde Nenoberlaibach
228.374 X 05 k, jene des 5unäu»
instruct,«« 94.919 X.

2.) Jener der Realität Einl. Z. 473
— 31.114 k 10 l i .

3.) Jener der Realität Einl. Z. 257
— 14.859 X 85 d.

4.) Jener der Realität Einl. Z. 750
— 9477 X 50 Ii.

Das geringste Gebot beträgt mit Rück-
sicht auf den Schätzungswert:

a) der Realität Einlage Z. 476 aä
Neuoberlaibach 161.646 X 52 k;

I>) der Realität Einlage Z. 473 aä
Neuoberlaibach 15.957 X 05 k ;

o) der Realität Einlage Z. 257 aä
Neuoberlaibach 9906 X 57 k ;

ä) der Realität Einlage Z. 750 aä
Neuoberlaibach 6318 X 34 b ; unter
diesen Beträgen findet der Verkauf nicht
statt.

Die Versteigerungsbedingungen, wor-
nach ein It)"/« Vadium zu erlegen ist,
nnd die anf die Liegenschaften sich be-
ziehenden Urkunden (Grundbuchs-, Hy»
pothelenauszug, Katasterauszug, Schät«
zungsprotololle usw.), können von den
Kauflustigen bei dem unten bezeichneten
Gerichte, Zimmer Nr. 4 , während der
Geschäftsstundcn eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte»
stens im anberaumten Versteigerung««
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigens sie
in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsverfahrens werden die
Personen, für welche zur Zeit an den
Liegenschaften Rechte oder Lasten be«
gründet sind oder im Laufe des Ver«
steigerungsverfahreus begründet werden,
in dem Falle nur durch Anfchlag bei
Gericht in Kenntnis gesetzt, als sie
weder im Sprengel des unten be»
zeichneten Gerichtes wohnen, noch
diesem einen am Gerichtsorte wohn«
haften Zustellungsbevollmächtigten nam«
haft machen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, Abt. 1^
am 30. November 1907.

MnzeigeDlatt.
Maschine zum Verpacken von

Zigaretten od. ähnl. Gegenständen.
Für das obige österr. Patent Nr. 18.893 werden Käufer

oder Lizenznehmer gesucht. Gefl. Anfragen erbeten an V i k t o r
T i s c h l e r , Ingenieur u. Patentanwalt, Wien VII./2, Sieben-
sterngasse Nr. 39. (f>025)

Unterricht in 9er
französischen

Sprache
erteilt in Kursen unJ €inzelstunöcn
tine geborene französin. (6o*s) 3-1

QefäUige Anfragen wolle man
richten nach jMtx JilarM 20, II. St.

Prima Trifailer und Unterkrainer
Stückkohle
Mittelkohle
Nusskohle

Griesskohle
zu billigsten Preisen — waggonweise zu
Workspreisen — empfiehlt der KohJenworks-
inhuber J. Paulin, Hauptkohlcimiederlage
iu Laibach, Keugasse Nr. 3. (5043) 1

st. 45.488. SKa^aEgEsas. (öoiua-i
Radi oddaje mizarskih del z okovjem in kljuöankih del za nova

zgradbo St. Jakobskega zupniiöa v Ljubljani, vršila se bode
mp** ^ n e IG. t. m. ob 10. uri dopoludne "3P9

pri mcBtnem magistratu ljubljaiiskem v piBarni me8tnega stavbuega urada Javna po-
nndbinska razprava. Ponudbo, v katerih je navesti jednotne ceue in skupino svote
v številkab in bosedah, morajo biti kolekovane i» opromljeiio z 5 % vadijem, doloöenim
na podlagi skupnega zneska ponudbinske svoto iu jih je izročiti zapečatene pri navedenem
uradu, kjer so tudi dražbeni pogoji, proračuni, načrti, ter drugi pripomočki v navadnih
uradnib urali na vpogled razgrnjeni. Na ponudbe, k at ore ne bodo povsem UBtrezale draž-
benerau razpiBii in dotičnim pogojeni, na take, ki so bodo pogojno glasile in konečno na
take, ki bodo prekasno ali naknadno izrosiene, se ne bodo oziralo.

Mestni magistrat v Ljubljani
dne 30. novembra 1907.

We^en Hintangabe der Lieferang: von Tisohlerarbeiten einaohliefi-
lioh der Besohlagarbelten und der Sohloaaerarbeiten für den Neuban
des Pfarrhofes zu St. Jakob in Laibaoh, wird

09** am 16. d. M. um 10 Uhr vormittags **9 |
beim gefertigten Stadtmagistrate die sohriftliohe Offertverhandlung- in den Lokali-
täten des städtischen Hauaintes abgehalten werden. Gestempelte, mit 5 °/0 auf Grund der
offerierten Gesamtsummo ermitteltem Vadium belegte Offerte, in welchen die Einheits-
preise und berechnete Summen in Ziffern und Buchstabon anzuführen sind, sind vorsiegelt
bis zur besagton Stunde beim genannten Amte einzureichen, woselbst auch. die Pläne,
Kostenvorauschläge, Bediugnisse und sonstige Behelfe in den gewöhnlichen Amtsstunden
zur Einsicht aufliegen. Offerte, welche den Lizitationsbedingnissen nicht vollends ent-
sprechen, bedingt gestellt oder nicht rechtzeitig eingebracht werden, werden nicht berück-
8 i c h t i ^ Stadtmagistrat Laibach

zm 30. November 1907.
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Die F>osen des
F)crrn von Bredow

von Klilibald HUxis,

bearbeitet für die Jugend von
F). Brandstättcr.

Gte^ant gebunden Kronen 420.
Zu bejicben von

Ip.lkiif tftHnktri
Buch-, Kunst- und flhisihalicnbandlung

CaibAch, Kongrcssplat; 2.

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern (ein Zimmer
mit separiertem Eingänge), Küche, großoni
Gang, ißt Römeratraße Nr. 3,1. Stook,
wegen Abreise sogleioh oder ab 1. Fe-
bruar zu vermieton. (503U) 3-1

Wer gute und billige

Klaviere
kaufen will, wende sich

Sctieilenburggasse 6 , 2 St„ links.
Verkauf auoh (5011) 10-1

gegen Teilzahlungen.

< Gegründet 1842. v * ^ ^

Wappen-, Schriften- T
und Schildermaler I

Brüder Eberl
Laibach

MUcloiiöstraße Nr. 6
Ballhanigai ie Nr. 6.

Telephon 154. (3KO7) 77

Rindfleisch
frisches, schönes, 5 kg um 5 K 20 h,
versendet franko Btritynaki, Niemiröw,
<Galizien. (&027)

Geld-Darlehen
für Personen jeden StandeB (auch Damen)
»u 4% ohne Bürgen, Abzahlung 4 K monat-
lich, auch Hypothekardurlehen, besorgt rasch
•Alex. Armteln, Budapest, Alpärgasse
Nr. 10. Retourniarke erwünscht. (4882)10-5

(5021) P. 147/7

Oklic.
C. kr.okrajno sodišče v Kranju je

*a podstavi odobrila c. kr. deželnega
sodiŠČa v Ljubljani, podeljenega z od-
Jočbo od 27. novembra 1907, opr.
št. Nc. III. 181/7/1, delo Janeza Hri-
oar, težaka iz Predoselj, zaradi sodno
dognane blaznosti pod skrbstvo in rau
postavilo gospoda Jakoba Hribar iz
Predoselj za skrbnika.

C. kr. okrajno sodišČe KraDJ,
°dd. II, dno 2. decembra 1907.

Grosser Okkasions-Verkauf I
im„ Snglisehen Kleidermagazin" 0. Bernafoüie I

= laibaeh, Raihausplatz llr. 5 = '
wegen enorm grossen Warenlagers in Damen-, Herren-, {

fflädeAen- und Knaben - Konfektion. (4848) 12-11 1
Sämtliche Artikel werden um jeden Preis verkauft <

Ein

Kochbuch
in alphabetischer
Anordnung1, ein
Lehr- und Nach-
schlag-ebuch über
alle in der bürg-er-
lichen und feinen
Küche und Back-
kunst des In- und
Auslandes vor-
kommenden Spei-
sen und Getränke,
deren Naturge-
schichte, Zuberei-
tung.Gesundheits-
wert und Ver- i

fälschung.
i

Siebente Auflage.
1386 Seiten mit über

10000 Rezepten,
1000 Küchenzetteln,
81 Textabbildungen,

7 meist farbigen
Tafeln,

37 Originalmenüs u.
einer gastrono-
mischen Karte.

0 0 0

In zwei Originalhalb-
franzbänden 24 M.

Regal aus Eichenholz
10M., aus Nußbaum
15 M.

Verpackung (Kiste)
zum Regal 1 M.

Zu beziehen von:

lg. v. Kleinmayr & Fed.
Bamberg, Buchhandlung

In Laib ach. '

J. GrobeInik, Zaibaeh

verkauft I$tfz&i^mmf^käus^^m^smvr^n aller Art
"bis "^7"eilixiacl^teii

zu bedeutend reduzierten Preisen.
Wer seinen Bedarf an Winterwaren noch nicht gedeckt hat, erhält

besonders billig ^SSSSSB**^ •"•*"•
we ff en über grossen Lagers.

Zu wahrhaften Gelegenheitspreisen empfehle ich ferner

praktische Weihnachtsgeschenke, ah,-
Vorhänge, prächtige Echarpes und Tücher,
Teppiche, englische Plaids,
Garnituren, wollene und gesteppte Decken.

Weisswaren (Leinen, Schrollsche Chiffons), Tischwäsche n. Tüchel.

Tliemand versäume diese wirklieh
günstige Gelegenheit!

(4960)9-3
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Aalendes 1908.
Österr. Kaiserkalender, kleine

Ausgabe K -"60
Prochaskas Familienkalender » 1-00
Illuatr. Wienor Hausfrauenkai. > T2O
Jahresbote für Österr.-Ungarn » -'35 i
Dr. N. A. Jarisch' illustrierter

katholischer Volkskalender » -'60
lllußtr. Univcrsalkalender, I , :

11., III., h » 2-40 I
Glückßradkalendor für Zeit ;

und Ewigkeit » -'60 ;
Einsiedlerkalender . . . . » -'48 ;
Der Glücksbote » 1-00 ;
Kalender für Zeit und Ewigkeit » 1-00 j
Bonziger Marionkalcuder . . » -'60 «

• Avo-Maria-Kalender . . . . » -"60 J
Glöckleinkalonder . . . . » --50 ]
Kalender des Deutschen Schul- j

vereines, geb » t'30 ]
Illustr. österr. Volkskalender * 100 j
Wiener Bote » --70 ]
Wiener Bote, geb » l-o0 i
Neuer Wiener Bote . . . . » - 6 5 j
Veteranen-und Landsturrnkal. » 100 j
Auerbachs deutscher Kinder- ]

kalendor > 120 j
Deutscher Kalender für Krain » 120 ]
Dominik us-Kalender. . . . » -"60 1
PunBchkalender » -"80 j
Münchner-Fliegende -Blätter- j

Kalender • » 1-20
Konstitution. Österreichischer •

15-Kreuzer-Kalender . . . » --20 j
Münchner Kalender . . . . » 120 1
Österr. Hebammonkalender . » l-60 j
Gartenlaube-Kalender . . . » 1-20 |
Daheim-Kalender » 2'40 •
Almanacli des kl. Witzblattes » -'60 5
Kaviar-Kalender > 200 \
Dorfbarbier-Kalender . . . » - 60 \

Almanacli der Lustigen Blätter K l'2O
Charitas-Kalender . . . . » ---80
Kalender für den österr. Land-

mann > -"70
Feuerwehrkamerad . . . . > 100
Sol date nf reu nd » TOO
Glück auf » 100
Schalk-Kalender > - '90
Simplicissimus-Kalender . . » T20
Grazer Sclireibkaleuder . . » - '90
St. Josef-Kalender . . . . » - '80
Die heilige Familie . . . . » -'GO
Christlicher Volkskaleudcr . » - '60
Wiener Bilderkalcnder . . » -•>()
Bauornkalendcr » -"15
Kleiner Krakauer Kaleuder . » - '15
Auskuiiftskalendor f. Geschäft

und Haus » 2*00
Neuer Krakauer Schreibkai. . » 1'15
Wiener Haushaltungsbuch . » 250
Hoffmanns Haushaltungsbuch » 2-40
Neuer Krakauer Schreibkai. . » -"25
Praktischer Notizbuch- Haus-

haltungskalendcr . . . . » l'öO
Geschäfts-Vormerkblätter . . » -'70
Geschäfts-Auskunftskalonder . » l#20
Täglicher EtuHchrcibkalender » -'70
Neuester 20 - Heller - Schroib-

kalender > -'20
Österr. illustr. 20-Heller-Kal. » --20
Kontor - Handbuch und Ge-

ßchiiftskaleuder » 2100
Tagebuch für Kontore etc. . > 2'40
Geschäfts-Vormerkkalender . » 1*60
Vormerkblätter » -'80
Bureau-Kompaß » ;H)>
Kürschners Jahrbuch . . . » 1 2 0

wie auch größte Auswahl aller
Art Kalender.

2£u t»O!eichoii von.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung (4697) u-i

Laibach, Kongressplatz Nr. 2.

K. k. österr. m$ Staatsbahnen.

Aaszug aus dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1907.

Abfahrt von Laibach (Südbahn):
7 Chr 5 Min . frttl» : Personcnzng nach Aßling,

Tarvis, Villach Südb., Gör* Staatsb., Triest k .k.
Staatsb., Villach (über Rosenbaehi, Klagenfurt,
Prag.

7 Uhr 7 Min. früh: Personcimig nach Großlupp,
Rudolfswort, Strascha-Ttfplitz, GoÜKchee.

« Uhr 5 Min. vorm.: l̂ orsonermig nach Aßling,
Villach (über Rouenbaeh), Klagensurt, Prag.

11 Ubr 40 Min. vorm.: Personenzug nach Aßling,
Tarvis, Villach Südb., (iör« Staatsb., Triest k. k.
Staatsb., Villach (über Rosenbach), Klagenflirt.

1 Ulir 5 Min. l iacbm.: PuiHoticnzug nach (iroß-
lupp, Rudolfswert, Strasoha-Töplitz, Gottschou.

:i Uhr -15 Min. iiiiclim.: Perennonzug nach
ABsling, Tarvis, Vil'ach Südb., Gör/. StaatHb.,
Triest k. k. Staatsb., Villach (über RoscnbacU),
Klagenfurt, Prag.

7 Uhr 1O Min. abends : Peraonenzug nnch Uroß-
lupp, fiudolfßwert, Strasuha-Tüplitz, Gottschcc.

7 Uhr 35 Min. abend* : Personenzug nach
Aßling, Tarvis, Villach (üb. Rosenbach), Klagen-
furt, Prag.

10 Uhr 4O Min. nachtu : Per.sonenzug nach
Aßlini;, Taivis, Villach Südb , Görz Staatsb.
und Tricßt k. k. Staatsb., Villach Südb. (über
RoBenbach).

Abfahrt von Laibach (Staatsbahn):
7 Uhr 28 Min. früh: Porsonenzug nach Stein.
2 Uhr 05 Min. nachm.: Personcir/.ug nach Stein.
7 Uhr 10 Min. abonds: Personcnzug nach Stoin.

10 Uhr 50 Min. abends: Personenzug nach Stein (nur
nn Sonn- und Feisrtagen irn Oktober).

Ankunft in Laibach (Südbahn):
6 Uhr 58 Min. früh : Personenzug von Villach

Südb., Tarvia, Aßling, (iörz, Triost.
H Uhr 34 Min. frith: Personenzug von Gotlscheo,

Strascha-Toplitz, Rudolf«wert, GroDlupp.
11 Uhr 15 Min. vorm.: Pcraonenzug von Prag.

Klage/ifurt. Villach Sildb. über Rosenbach und
Tarvis, Görz Staatsb., Aßling.

2 Uhr 32 Min. nachm. t Poraoncwzug von Gott-
scheu, Strascha-Tüplitz, Rudolsswert. Großlupp

4 Uhr H6 Min. nachm.: Personenzus von
Villach Südb., Tarvia, Klagenfurt, Villach (übei
Rosenbaehi, Görz Staatsb., Triest k. k. Stoatsb.,
Aßling.

fi Uhr 50 Min. abend* : Personenzug von Prag,
Klagenfurt, Villach (über Rosenbacn), Aßling.

H Uhr 37 Min. nbeuds : P*>rsononzug von Gott-
schee, StraKcha-Tüplitz, Rudolfswert, Großlupp.

8 Uhr 45 Min. abendn: Personen/ug von Villach
Südb., Tarvi»-, Klagensurt, Villach tübor Rosen-
bach), Triest k.k. Staatab.. Görz Staatab., Aßling.

11 Uhr 50 Min. HbciMlft : Personenzug von Tar-
via, Klagenfurt, Villach (üb. Rosenbach), Triest
k. k. Staatsb., Görz Staatsb , Aßling.

Anknnft in Laibach (Staatsbahn):
G Uhr 4C Min. früh: Persononzug von Str-in.

10 Uhr 59 Min. vorm.: Pcrsononzng von Stein,
ß Uhr 10 Min. abends: Personenzug von Stein.
9 Uhr 55 Min. abends: Personenzug von Hlein (nur

an Sonn- und Fciortagun im Oktober).
Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten sind nach tnitteleuropiii&i.'her Zuit angegeben.

2283) 2G-23 Die k. k. Staatsbahndirektlon Triest.
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Unsere Weihnachtsprämie
Streifzüge eines Weltbürgers über unsere
Erde, dargestellt in Romanen, Sitten- und
Lebensbildern, Novellen und Skizzen aus allen
Weltteilen, See- und Matrosenleben, Insel-

leben etc., von

frieörich Qerstäcker
Meisterwerke des weltberühmten Erzählers,
in neuer Bearbeitung herausgegeben von

Paul Römer.

Erste billige gute Ausgabe mit künstlerischen Illustrationen.
26 Teile zusammengestellt in zwei gold-
geprägten rrachtbänden von zirka 1200 Seiten.

Großes Format.

Vorzugspreis, so lange der Yorrat reicht, 5 Kronen
beide Bände elegant gebunden.

Erhältlich in unserer Haupt-Expedition

lg. v. HlEinmayr 8 Fed. Bamberg, Buchhandlung in Laibach
Kongreßplatz Nr. 2. (4538) 24—19

PV^ Weihnachts-Novität. -p*

Pickerl.
Ein lustig-cs Wiener JVIürchen

von

T. G. Starnfeld.
Mit 30 in den Text gedruckten Tonbildern und 4 farbigen

Vollbildern von Hans Printz.

Format 21 X 18 cm. 112 Seiten. Elegant gebunden K 5-40.

Eine durchaus neu anmutende originelle Erzählung in
Märohensorm, die nicht im Sinue zauberhafter Märohenposaen
phantastische Begebnisse schildert, sondern uns den nur etwa HO Zenti-
meter großen Holden derselben im bewegten, frohen Treiben der
heutigen Kaiserstadt Wien zeigt.

Der anmutig-herzige „Piokerl" gewinnt durch den lebendigen
liebenswürdigen Erzählerton dor Verfasserin das weiohe heitere
Kinderherz voll und ganz und erweist sich gleich gut wie klug
ale Kind, Knabe und Jüngling wio als der ums Dasein kämpfoude Mann.

Dio Illustrationen des Kunstlers stehen in harmonisohem
Einklang mit den Ideen der Verfasserin uud Überraschen auch
den Erwachsenen durch die prächtigen, wahrheitsgetreue» Typen der
Wiener Art.

Nur ungern werden die kleinen Leser das Buch, dem die beste
moralisohe Wirkung zugesohrieben werden muß, aus der
Hand legen.

Vorrätig in (4519) 1 1 - 8

lg. v. Kieinmayp S Fed. Bambergs Buchhandlung
in Laibaoh, Kongreßplatz Nr. 2.

Soeben erschien:

s = Grammatik ==
der neuslawischen Sprache

(einer Vermittlungssprache für die
Slawen der österr.-ung. Monarchie).

Verfaßt von Ignaz Hošek. (5029) 8-1
Preis 2 Kronen. — Zu beziehen von:

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

in Laibach, Kongressplatz Nr. 2.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r k F e d . V a m b e r g .


